Jahrgang 6

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

Inhaltsverzeichnis

1.Vorhaben: Rechnen mit Dezimalzahlen (18LE)

2.Vorhaben: Figuren in der Ebene (18LE)

3.Vorhaben: Rationale Zahlen (18LE)

4.Vorhaben: Addition und Subtraktion (LE)

5.Vorhaben: Teilbarkeit (LE)

6.Vorhaben: Figuren im Raum (LE)

7.Vorhaben: Multiplikation und Division – Benutzung des Taschenrechners

1. Rechnen mit Dezimalzahlen (18LE)

1.1 Immer genaues Messen (S.8-19)

1.2 Rechnen mit Dezimalzahlen (S.19-25) 

1.3 Division von Dezimalzahlen (S.26-34)

1.4 Dreisatz und zusammengesetzter Dreisatz (S.35-40)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-3.LE: Als Einstieg wähle ich die Umrechnungsaufgaben Buch S.12Nr.11 (Wiederholung). Anschließend soll S.9Auftrag3 (Das immer genaue Lineal) in Einzelarbeit erledigt werden und dann mit dem Tischnachbarn verglichen werden (Längenmaße). 

Wichtig-Heft: 

Die blauen Kästen des Buches (S.10) sowie die Tabelle „Vorsilben für große und kleine Maße“ (S.11) werden übertragen. Beispiele werden ergänzt.
Mündlich: S.12Nr.5,6,8,10 

Arbeitsheft: S.2-3

Im Anschluss wird mit Hilfe des Zollstockes S.15Nr.33 in Partnerarbeit bearbeitet. Es wird eine Stellenwerttafel für Dezimalzahlen verteilt. In der nächsten Stunde wird S.9Auftrag4 (Olympia) in Partnerarbeit erledigt und präsentiert (Zeitmaße).

Wochenplan WP 1-1: S.11Nr.1,2, S.12Nr.3,7,9,12,13,15,19, S.13Nr.21,23,24, S.14Nr.30, S.15Nr.32,36,38,39, S.16Nr.41,42.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4.-6.LE: Zunächst werden im Wichtig-Heft einige Rechnungen notiert:
1.2 Rechnen mit Dezimalzahlen

2,56+8,79 / 10,69-3,78

Bei der schriftlichen Addition und Subtraktion von Dezimalzahlen ist zu beachten, dass die Kommas untereinander stehen.

4(0,6 / 0,4(0,6 / 0,04(0,6 / 0,004(0,6

Bei der Multiplikation von Dezimalzahlen wird zuerst ohne Berücksichtigung des Kommas gerechnet. Anschließend setzt man das Komma: Das Ergebnis enthält so viele Nachkommastellen wie beide Faktoren zusammen.

Als Einstiegsaufgabe wird S.19Auftrag1 (Herbstdekoration) gewählt (Tipp: Umwandeln in Cent).  Ein Paar präsentiert das Ergebnis. Anschließend wird S.19Auftrag2 (Fliesen und Flächen) gelöst (Tipp: Umwandeln in cm).

Mündlich im Kopf: S.21Nr.1,2,4,5, S.24Nr.22

Arbeitsheft: S.4-7

Wochenplan WP 1-2: S.21Nr.3,6, S.22Nr.7,9,11,12,14, S.23Nr.16-19, S.24Nr.23,24,26-28

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7.-9.LE: Als Einstieg wird S.26Auftrag1 (Beim Weinhändler) bearbeitet. Anschließend erfolgt die Eintragung im Wichtig-Heft:

1.3 Division von Dezimalzahlen

550,5:5=110,1 / 12:48=12,0:48=0,25 (Probe oder Überschlag)

Bei der Division einer Dezimalzahl durch eine natürliche Zahl setzt du im Ergebnis das Komma, sobald es im Dividenden überschritten wird.

960:0,5=9600:5 / 0,75:0,2=7,5:2 (Probe) 

Ist der Divisor auch eine Dezimalzahl, so verschiebst du im Dividenden und im Divisor das Komma um gleich viele Stellen so weit, bis der Divisor kommafrei ist.

1000:0,75=100000:75=1333,33...

Zahlen der Form 1333,33... heißen periodische Dezimalzahlen. Du schreibst 1333,333... als 1333,3 und liest „1333 Komma Periode 3“.

Mündlich: S.29Nr.1,2,4,10. 

Anschließend: S.27Auftrag3 (Mietspiegel).

Arbeitsheft: S.8-9

Wochenplan WP 1-3: S.29Nr.3, S.30Nr.7-9,11,12, S.31Nr.13,14,16,18,20, S.32Nr.21-23, S.33Nr.32, S.34Nr.33

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10.-13.LE: Vorab lernen die SuS verschiedene Zuordnungen kennen (AB Zuordnungen). Dann wird  S.35Auftrag2 (Rund ums Ei) bearbeitet. Zur Ergebnissicherung im Wichtig-Heft wird das Arbeitsblatt (Einfacher Dreisatz) verteilt. Proportionalität und Antiproportionalität werden zu Beginn des 7. Jahrgangs erneut aufgegriffen und vertieft.

Mündlich:  S.37Nr.1, S.38Nr.12

Anschließend wird ein Arbeitsblatt zu Dreisatzentscheidungen (Handreichungen S.52) bearbeitet.
Arbeitsheft: S.10-13

Wochenplan WP 1-4: S.37Nr.2-9, S.38Nr.13-15,18,22, S.40Nr.25,27,AdW

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14.LE: Zwischentest_Dezimalzahlen 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

15./16.LE: Schülerbogen in Kombination mit Aufgaben zum zusammengesetzten Dreisatz

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

17./18.LE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

2. Figuren in der Ebene (18LE)

2.1 Winkel schätzen, messen und zeichnen (S.46-53) 

2.2 Spiegeln an einer Achse (S.55-61)

2.3 Spiegeln an einem Punkt (S.62-68)

2.4 Verschiebungen (S.69-73)

2.5 Flächeninhalt von Vielecken (I-VIII)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-4.LE: Einstieg: S.46 Nr.1 (Leuchtturm) und Nr. 4 (Pizza teilen) / Benutzung der Zeichengeräte.

Wichtig-Heft: 

2.1 Winkel schätzen, messen und zeichnen (AB 2-1)

Die Begriffe Winkel, Scheitel, Schenkel, spitzer Winkel, stumpfer Winkel, überstumpfer Winkel, rechter Winkel, gestreckter Winkel und Vollwinkel werden im Wichtig-Heft notiert. (S.48)

Die Fertigkeiten „Winkel messen“ und „Winkel zeichnen“ werden im Wichtig-Heft dargestellt.

Mündlich:  S.50 Nr.4

Anschließend S.50 Nr.6a (Winkel im Koordinatensystem)

Arbeitsheft: S.14-15

Wochenplan WP 2-1: S.49 Nr.1,3S.27 Nr.1-6, S.50 Nr.5,6b,7,8,9, S.51 Nr. 12-16, S.53 Nr.21

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5.-7.LE: Einstieg: S.46 Nr.3 (Schmetterlinge) und Nr. 2 (Bandornamente) und Arbeitsblatt mit Verkehrschildern und Automarken (AB Spiegeln von Figuren (Spiegel, Spiegelachse))

2.2 Spiegeln an einer Achse (AB Achsenspiegelung, AB Konstruktion einer Achsenspiegelung, AB Achsensymmetrie)

Die Begriffe achsensymmetrisch, Symmetrieachse (Spiegelachse) sowie die Konstruktionsbeschreibung für die Achsenspiegelung sowie der Begriff des Abstandes werden im Wichtig-Heft notiert (S.56).

Mündlich: AB Spiegeln von Figuren (Spiegel, Spiegelachse)

Arbeitsheft: S.16-17

Wochenplan WP 2-2: S.57 Nr.3, S.58 5-7,9,noch fit?, S.59 Nr.11,13, S.60 Nr.19,23

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8.-10.LE: Einstieg S.62 Nr.2 (Flaggensysteme) und  Nr.4 (Streifenmuster).

Wichtig-Heft:

2.3 Spiegeln an einem Punkt (AB Punktspiegelung, AB Konstruktion der Punktsymmetrie, AB Punktsymmetrie)

Es werden die Konstruktionsbeschreibung für eine Punktspiegelung sowie die Begriffe Halbdrehung, Symmetriezentrum, punktsymmetrisch im Wichtig-Heft notiert (S.64)

Mündlich: S.65 Nr.1

Arbeitsheft: S.18-19

Wochenplan WP 2-3: S.65 3-5,8, S.66 11,14, S.68 Nr.22,23

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11.-13.LE: Einstieg 1 (Buchstabenpuzzle) sowie Verschieben ohne Gitternetz (Verschieben mit Lineal und Geodreieck)

Wichtig-Heft: 

2.4 Verschiebungen (AB Verschiebung, AB Konstruktion einer Verschiebung)
Vektorschreibweise wird eingeführt sowie die Begriffe Bildpunkt Urbild sowie eine Konstruktionsbeschreibung für eine Verschiebung ohne Koordinatensystem (S. 70-71).

Mündlich: S. 73 Nr.6,8

Arbeitsheft: S.20-21

Wochenplan WP 2-4: S.72 Nr.1a,2a,3a,b,f, S.76/77 Nr.11,13-15

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14.LE: Zwischentest_ Figuren in der Ebene

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

15./16. LE: Schülerbogen. Parallel: Um die langen Übungsphasen in einer Stunde zu verkürzen wird das Kapitel 2.5 Flächeninhalte von Vielecken eingeschoben. Als Einstieg wähle ich Nr. 3 (Terrassenplatten) und ggf. Nr. 1 (Rätsel) und Nr.2 (Klassenzimmerwand).  Darüber hinaus führe ich den Taschenrechner ein.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

17./18.LE: Klassenarbeit + Rückgabe
========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

3. Rationale Zahlen (18LE)
3.1 Anteile (S.83-90) 

3.2 Vergleichen und Ordnen von Brüchen (S.91-96) 

3.3 Brüche und Dezimalzahlen (S.97-103)

3.4 Prozentangaben (S.104-109)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-3.LE: Einstieg S.83 Nr.2 (Anteile): Anteile als Bruchzahl und die Sprechweise „Anteil von“ werden motivierend eingeführt. Präsentation an der Tafel. Nach einer Übungsphase folgt die Aufgabe Nr.3 (Ungenaue Zeitangaben?).
Wichtig-Heft: 

3.1 Anteile 

Es werden die Arbeitsblätter Bruchzustände 1 und 2 verwendet. 

Brüche stellen Teile eines Ganzen dar. Brüche bestehen aus Zähler, Bruchstrich und Nenner. Der Nenner eines Bruches gibt an, in wie viele Teile ein Ganzes geteilt wird. Der Zähler gibt an, wie viele Teile davon genommen werden.

Ein Zwölftel von 250 g sind 250:12 ≈ 20,8 g

Fünf Zwölftel von 250 g sind 250:12•5 ≈ 104 g

Arbeitsheft: S.22-23 (Pflichtaufgaben)

Wochenplan WP 3-1: S. 85-90 Nr.3,8,9,10,11,14,17,20,26,29,36,37 (Pflichtaufgaben) / S.85-90 Nr.1,2,13,21,22,24,34 (Zusatzaufgaben)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4.-6.LE: Einstieg S.91 Nr.1 (Alles Käse): Die Begriffe Gleichnamigmachen, Erweitern, Kürzen und gemischte Zahl werden motiviert. Anschließend wird in Verbindung mit der Darstellung am Zahlenstrahl Nr.3 (Wer ist am größten?) bearbeitet.

Wichtig-Heft:

3.2 Vergleichen und Ordnen von Brüchen

Es werden die Arbeitsblätter  Brüche haben viele Gesichter / Brüche vergleichen und ordnen / Brüche am Zahlenstrahl ausgefüllt.

Arbeitsheft: S.24,26 (Pflichtaufgaben) / S.25,27 (Wahlaufgaben)

Wochenplan WP 3-2: S. 94-96 Nr.1,2,4,7,8,11,15,20,27,28,29 (Pflichtaufgaben) / S.94-96 Nr.6,9,12,14 (Zusatzaufgaben)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zwischenüberprüfung: Hier werden in 12 Aufgaben abgeprüft, ob die Schüler die Bedeutung eines Bruches verstanden hat und Größen vergleichen kann.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7.-9.LE: Hier wird das Umwandeln von Brüchen in Dezimalzahlen und umgekehrt kennen gelernt. Einstiegsaufgabe: S.97 Nr.1 (An der Kühltheke, Übungsphase: S.101 Nr.12). Anschließend als Steigerung der Schwierigkeit: Nr.2 (Computerchaos bei der Formel 1).

Wichtig-Heft: 

3.3 Brüche und Dezimalzahlen

Es werden anhand von Beispielen Verfahren zum Umwandeln dargestellt + AB (Die Menge Q)

· 0,125 = 125/1000 = 1/8

· 3/8 = 375/1000 = 0,375 (Bezug zum schriftlichen Dividieren)

· 1/9 = 0,111...
0,444...= 4/9

0,313131... = 31/99

Arbeitsheft: S.28,29 (Pflichtaufgaben)

Wochenplan WP 3-3: S. 100-103 Nr.1,2,4,7,10,12-15,19,23 (Pflichtaufgaben) / S.100-103 Nr.3,8,9,16,20,22,27 (Zusatzaufgaben)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10.-12.LE: Einstieg durch S.104 Nr.1 (Mit Prozenten durch den Tag). Anschließend werden Nr.2 (Wettbewerbsauswertung) und Nr.3 (Ernährung bei Sportlern) bearbeitet. Grundprobleme der Prozentrechnung werden angesprochen und ggf. mit dem Dreisatz gelöst. Dies wird im Jahrgang 7 erneut aufgegriffen und vertieft. 
Wichtig-Heft: 

3.4 Prozentangaben

Anteile können nicht nur als Bruch oder in Dezimalschreibweise, sondern auch in Prozent angegeben werden.  Die Angabe Prozent (lat.: „von Hundert“ = „Hunderstel“) bezieht sich auf die Anzahl 100. 

Beispiele: 

a) 0,567 = 567/1000 = 56,7/100 = 56,7%

b) 0,00032 = 32/100000 = 0,032/100 = 0,32% kurz: 0,00032 = 0,00032*100% = 0,032%

c) 1/8 = 0,125 = 125/1000 = 12,5/100 = 12,5%

d) 27350/34500 ≈ 0,7928 = 7928/10000 = 79,28/100 = 79,28 %

e) 23% von 80 € sind 80:100*23 = 18,4 €

Arbeitsheft: S.30 (Pflichtaufgaben)/31 (Zusatzaufgaben)

Wochenplan WP 3-4: S. 107-114 Nr.1,3,5-7,12,16,21,24,25,28 (Pflichtaufgaben) / S.107-114 Nr.2,8,17,32 (Zusatzaufgaben)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

13.LE: Check-up: S.116

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14.-16.LE: Parallel zum Schülerbogen wird im Computerraum die Tabellenkalkulation eingeführt. Am Ende der Einheit Tabellenkalkulation steht eine Lernerfolgskontrolle.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

17./18.LE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

4. Addition und Subtraktion (15LE)
4.1 Addition und Subtraktion von Brüchen (S.119-124)

4.2 Rechengesetze (S.125-128) 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-4.LE: Einstieg S.119 Nr.3 (Das Klassenbuch ist weg): Die Ergebnisse werden präsentiert. Anschließend wird Nr.1 (Fructails mischen) bearbeitet.

Wichtig-Heft: 

4.1 Addition und Subtraktion von Brüchen (AB zu Aufgabe Nr.3)

Wir unterscheiden beim Addieren und Subtrahieren von Brüchen zwei Fälle: 

1. Fall: 
Die Brüche sind gleichnamig


2. Fall: Die Brüche sind ungleichnamig
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Merke: Beim Addieren und Subtrahieren von Brühen müssen die Nenner zuerst gleichnamig gemacht werden! 

Arbeitsheft: S.32 (Pflichtaufgaben)/33 (Zusatzaufgaben)

Wochenplan WP 4-1: S. 122-124 Nr.1,3,6,7,9,16,23,25,27

Lernerfolgskontrolle mittels Diplomaufgaben und „Takte bei Noten“

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5.-7.LE: Einstieg S.125 Nr.3 (Saft vom Fass). In Partnerarbeit lösen die Schülerinnen und Schüler die Einstiegsaufgabe. Die Selbstkorrektur erfolgt auf Seite 126. Die Seite 126 wird in das Wichtig-Heft übernommen.
Arbeitsheft: S.34 (Pflichtaufgaben)/35 (Zusatzaufgaben)

Wochenplan WP 4-2: S. 127,128 Nr.1,3,5,8,9, Aufgabe der Woche
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8.-10.LE: Check-up mittels Expertenmethode (AB Takte, AB Bruchpyramiden, S.130)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11.-13.LE: Additum (Einheit4_Schülerbogen_Addition und Subtraktion von Brüchen.doc)

Parallel zum Additum wird das schriftliche Dividieren trainiert sowie der Einstieg in die Teilbarkeitslehre vorbereitet (Sieb des Eratosthenes, Zahlenklassen).

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14./15.LE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

5. Teilbarkeit (15LE)
5.1 Primzahlen und Teilbarkeit (S.133/134) 

5.2 Größter gemeinsamer Teiler (S.139-144) 

5.3 Kleinstes gemeinsames Vielfaches (S.145-148)

5.4 Primfaktorzerlegung

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-4.LE: Der Einstieg folgt über das Sieb des Erathosthenes (S.133 Nr.1). Anschließend werden die Teilermengen von Zahlen mittels Paarteilermethode bestimmt. Dann leiten wir die Teilbarkeitsregeln für die Zahlen 2, 4, 8, 5, 10 und 3 bzw. 9 her. Teilbarkeitsregeln für die Zahlen 7 und 11 werden von interessierten Schülern erledigt.

Wichtig-Heft:

5.1 Primzahlen und Teilbarkeit 

Es werden die Definitionen für Teilbarkeit und Primzahlen sowie die wichtigsten Teilbarkeitsregeln und ein Beweis der Quersummenregel (S.137) notiert.

WP 5-1: S.135 Nr.1,3,6,8, S.138 Nr.9,12,19 und Arbeitsheft S.36/37

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5.-8.LE: S.139 Nr.2 (Sportfest) motivieren den Begriff des ggT. Ich verzichte zunächst auf exakte Definitionen, da ich ggT und kgV im Rahmen eines Exkurses Primfaktorzerlegung begrifflich einbette. Anschließend wird in S.139 Nr.1 (Karten basteln) der Bezug der Flächenberechnung zum ggT dargestellt. Zur Einführung des kgV wähle ich S.145 Nr.2 (Fahrplan). Anschließend wird S.145 Nr.1 (Stuhlkreis) bearbeitet.

WP 5-2 (10 Tageplan): ggT: S.141 Nr.1,2, S.142 Nr.7,9,11,12,15 Arbeitsheft: S.38/39 / kgV: S.147 Nr.1,2,7,9,10 S.148 Nr.14 Arbeitsheft: S.40/41

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

9./10.LE: In einem Exkurs zur Primfaktorzerlegung (AB 6_Primfaktorzerlegung) lernen die Schüler ein zweites Verfahren zur Bestimmung von ggT und kgV kennen (Partnerarbeit und ggf. Kugellager). Die genauen Definitionen werden im Wichtig-Heft notiert. 

Übungsphase: Arbeitsblätter 6_Primfaktorzerlegung_ggT und 6_Primfaktorzerlegung_kgV

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11.LE: Check-up: Diplomaufgaben Arbeitsheft Klett Band 2 (S.14).

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

12./13.LE: Additum (Einheit5_Schülerbogen_Teilbarkeit.doc)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14./15.LE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft:

6. Figuren im Raum (18LE)

6.1 Symmetrie durch Schneiden entdecken (S.153-158)

6.2 Oberflächen von Körpern (S.159-164)

6.3 Messen, Schätzen und Vergleichen (S.165-171)

6.4 Volumenberechnung von Körpern (S.172-180)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-3.LE: Einstieg S.153 Nr.3 (Sigi die Säge): Diese Übung dient als Zeichenübung und zum Motivieren von symmetrischen Körpern. Arbeitsblatt symmetrische Körper wird im Wichtig-Heft notiert. Parallel schiebe ich ein Arbeitsblatt zum Zeichnen von Schrägbildern von Prismen (AB Schrägbilder von Prismen) ein und notiere die Definition eines Prismas im Wichtig-Heft (AB Prismen)

WP 6-1: S.155 Nr.5,7 / S.156 Nr.13,15 / Arbeitsheft S.42-43

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4.-6.LE: S.159 Nr. 2 (Müll in Clean City) wird in Partnerarbeit erledigt.  Anschließend wird die Oberflächenformel von Quadern hergeleitet und im Wichtig-Heft notiert (AB Oberfläche eines Quaders). In Partnerarbeit wird analog die Formel für einen Würfel hergeleitet (AB Oberfläche eines Würfels). Zwei Beispiele werden im Wichtig-Heft notiert. In einer dritten Einheit wird der Umgang mit Formeln trainiert (z.B. Umstellen einer Formel).

WP 6-2: S.161 Nr.1,5,6 / S.162 Nr.13 / Arbeitsheft S.44-45

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7.-9.LE: Einstieg: S.165 Nr.3 (Sommergrillfest im Ferienlager). Es werden mithilfe der Arbeitsblätter AB Umrechnung von Maßen und AB Flächen- und Volumenberechnung die wichtigsten Begriffe der Volumenberechnung im Wichtig-Heft notiert.
WP 6-3: S.167-170Nr.4,5,6,11,16,25 / Arbeitsheft S.46-47

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10.-12.LE: Einführung: S.172 Nr.2 (Umzug mit den Schuhmachern). Die Herleitung der Volumenformel (AB Quadervolumen) sowie der beiden Beispiel (S.174) wird im Wichtig-Heft notiert.  Anschließend wird das Umstellen der Volumenformel eingeübt (S.175 Nr.6).

WP 6-4: S.175-178Nr.4,5,7,14,26 / Arbeitsheft S.48-49

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

13.LE: Zwischentest Klett-Arbeitsheft Jg.6 (S.82) mit Partnerkontrolle.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14.-16.LE: Additum (Einheit6_Schülerbogen_Figuren im Raum.doc)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

17./18.LE: Klassenarbeit und Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft:

7. Multiplikation und Division – Umgang mit dem Taschenrechner (LE)

7.1 Multiplikation von Brüchen (S.186-196) (.LE)

7.2 Division von Brüchen (S.197-204) (.LE)

7.3 Verknüpfen der Rechenarten und Mittelwert (S.205-210) (.LE)

7.4 Umgang mit dem Taschenrechner (.LE)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1./2.LE: Einstieg S.137 Nr.1 und 3: Die Flächen werden durch Auszählen der Kästchen bzw. durch Zerlegung in vergleichbare Teilflächen verglichen. (AB 6-1)

Wichtig-Heft: 

6.1 Flächen vergleichen (AB 6-2)

Trainieren: S.138/139 Nr.1-6

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3.LE: Vergleich zweier Rechteckflächen (Folie, 4cm•5cm und 3cm•7cm), Auslegen mit 1cm²-Quadraten und Vergleich der Flächen. (AB 6-3)
Wichtig-Heft: 

6.2 Die Flächenmaße 1cm², 1dm2, 1m² (AB 6-4)

Anwenden und Hinführen zur Flächenformel: Auftrag 2 S. 143 wird bearbeitet und vorgestellt.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4.LE: Wichtig-Heft: 

6.3 Der Flächeninhalt eines Rechteckes und eines Quadrates (AB 6-5)

Trainieren: S.146/147 Nr.1-7

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5.-7.LE: Die Umwandlungstabelle wird erarbeitet und auf einem Plakat im Klassenraum aufgehängt.

Wichtig- Heft:

6.4 Umwandeln von Flächeneinheiten (AB 6-6)

Trainieren: S.147 Nr.8, 9 S.148 Nr.10-18

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8.LE: Zwischentest S.156 Nr.1-7, Arbeitsheft S.60 mit Selbstkontrolle und Festlegung des weiteren Arbeitsplans.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

9.-11.LE: Additum (Einheit6_Schülerbogen_Flächeninhalte.doc)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

12./13.LE: Klassenarbeit und Rückgabe

========================================================================
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